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Amtlicher deutscher Tagesbericht.

Grobes Hauptquartier . 11. Mär». lAmtlich).
Westlicher Kriegsschauplatz.

Die feindliche Artillerie entwickelte in einzelne« Ab¬
schnitten zwischen der Lns und der Scarpe. beiderseits der
Maas «nd im Sundga« in der Gegend von Altkirch regeTätigkeit.

Auch an der übrige» Front vielfach lebhafteres Stö-
rungsfener. Kleinere Jnfauteriegescchteim Vorfeld - er
Stellungen

*

Gestern wurden im Lnftkampf«nd von der Erde a«S
17 feindliche Flugzeuge und drei Feflelballone abaefchoffen.

Von einem nach Freibnrg fliegenden feindlichen Ge¬
schwader wurden an -er Front drei Flugzeuge her-
«ntergeholt. •

Rittmeister Freiherr von Richthofen  errang seine«
SS. Lnstsieg.

vste«.
Die im Einvernehmen mit der rumänischen Regierung

non Braila über Galatz—Benderq anf Odessa angesetzten
deutschen Truppen haben »ach Bandenkampsbei Moldo«
wauka O de ssa b e se tzt. Ihnen find von Sckmerinka her
österreichisch-ungarische Truppe« gekolat.

*
Bo« den andere» Kriegsschauplätzen nicht» Neues.

Der Erste Generatquartiermeister: Ludendorsf.

Zeppelinangriff auf Ostengland.
Berlin.  13 . März . lAmtlich).

I « der Nacht vom 12. znm 18. März hat eines unserer
Marsnelnftschsssgeschwader  mit gutem Erfolg be¬
festigte Plätze nnd militärische Anlagen am Snmder «nd
i» der Grafschaft York  angegriffen. Di - Schisse stießen auf
parke artilleristiche Gegenwehr, die den Angriff jedoch nicht
anfhalte« konnte.

Alle Schiffe find unbeschädigt  zurückgekehrt.
Die Führung batte auch diesmal wieder Freaattenkapitän
Straffer. Ans der Zahl der Kommandanten verdienen als
altbewährte Englandfahrer erwähnt z« werben: Korvetten¬
kapitänd. Res. Proelhs , Kapitänleutnant Frhrr. Treusch v.
Buttlar-BrandenfelS. KapitSnlentnant Ehrlich fHerbertj,
Hanptmann Mauser nnd KapitSnlentnantv. Freudenreich.

Der Chef des AbmiralstabS der Marine.
*

London . 13. März. lWolff-Tel.)
Melöuna des Reutersckicn Bureaus : Nach den inzwischen

«inaelaukenen Berichten floaen drei feindliche Lust¬
schi ske  gestern Abend zwischen 8V» und 10 Ubr über die
Küste von Slorkshire. Nur eines waate fick der besestiaten
Stadt Hüll  zu nähern und warf dort vier Bomben ab. Die
beiden anderen Luftschiffe kreuzten während einiger Stun¬
den in aroster Höhe über verichie-b«ne Distrikte und naümen
dann den Kurs wieder nach dem Meer.

H a a a. 12. März . lWoM-Trl .)
Wie der ..Nieuwe Rotterbamiche Courant" aus Lon¬

don  erfährt , wendet fich die ..Dailn Mail" acaen die
Wiederveraeltuna  durch Lustanarifse aus deutsche
Städte . Die ausaefübrten Angriffe bewirkten nur . bah die
Lustanarifse auf London zaülretcher würden. Das Blatt
schreibt: Das einzige Anzeichen aller dieser Anariifc sei.
dah nichts dabei herauskomme, was von militärischer Be-
deutuna sein könnte.

3mn Lustangriff auf park.
8. Genf.  14 . März . lEia. Tel ., zb.)

Der Pariser Gemeinderat  bat nach einer mehr¬
stündigen Debatte von größter Heftiakeit nahezu einstimmia
Len Beichluh gefaßt der Reaieruna nabezuleaen.
keine Lustanarifse  auf feindliches Gebiet mehr aus-
zufttbren sokern dadurch sür Baris eine Wiederholung der
letzten Kataftrovbe vermieden würbe.

Infolge des neuerlichen Luftanariffs überfiebeln Dirii -r
Familien in aroster Zahl nach anderen Städten.

Luftangriff aus Nobienz.
Englischer Bericht.

Am 12. März wurde eine neue Taaesstretfe nach
Deutschland hinein unternommen , die dritte in den letzten
vier Tagen . Bei dieser Gelegenheit wurtzen Fabrikanlagen,
der Babnhof und die Schuppen von Koblenz  an der Ein¬
mündung der Mosel in den Rhein angegriffen Es wurde
über eine Tonne Bomben abgeworfen. An allen Zielen

wurden Explosionen beobachtet, durch Sie zwei DränSe her
vorgerufen wurden. Ein Treffer auf ein Gebäude im Süd
westen der Stadt bewirkte eine sehr starke Ervlofion. Et
wurden einige feindliche Flugzeuge angetroffen, aber all«
unsere Maichinen kehrten unbeschädigt zurück.

vie Neapeler SündenbScke.
®' ner  Meldung des „B T." aus Lugano zufolge stiri

die Kommandanten der Luftabwehr von Neapel, Foggia und
Termoli , wesen Nachlässigkeit abgesetzt worden.

Nach einer Me 'düng der Agenzia Stesani schlugen bir
Bomben in Neapel in die Bia Roma, den Piazza Muni-
»rpio, die Bia Sperazella , die Bia Conte Mola und de,.
Piazza Concordia. Auch die beiden Kirchen Sata B>-isiba
und « an Nicola Tolentino sind getroffen. Die genannten
Straßen und Kirchen befinden sich in der nächsten Umgebung
der militärischen Hafenanlaaen.

Der llaiser.
_ ^ , Berlin.  14. Mär ». lAmtlich).

_ . Der Kaiser  hörte gestern vormittag den Vortrag -Lei
Staatssekretärs von Waldow nnd dev Generalstabsvortraa
Ferner empfing der Kaiser den türkischen Botschafter Hakk
Pascha und nahm die Meldung des Generalgouverneurs vBeseler  entgegen.
Nationalfeier der Deutschen ans Feindesland.

* , _ Berlin.  14 März . lWolff-Tel)
a 1?.™, «aiserpaar  nahm gestern an der Nationalfeie,
der Reichsdeutschen aus feindlichem Auslant
teil , die von dem Verein für das Deutschtum im Auslaut
und vom Zentralkomitee des Vereins vom Roten Kreuz iw
Dome veranstaltet worden war . Durch zahlreiche Vertrete,
war das durch den Krieg vertriebene Deutschtum unter einem
Dache mit dem Kaiscrpaar vereint. Oberhofvrediger D
Dryander wies auf die Bedeutsamkeit des Augenblicks hin
in dem fich die Deutschen aus allen Kampfländern davon
überzeugen könnten, wie das Herrscherhaus das Schickfaa!
eines ganzen BolkeS alS fein eigenes im Herzen trägt.

Zu hindenburgz Anwesenheit in verlin.
_ . or r Berlin.  14. März . (Eig. Tel . zb)
Die Anwesenheit des Generalfeldmarschalls v. Hin-

d e nburgin  Berlin hat znmteil zu Kommentaren geführt,
die. wie die „Tägl Runösch." ans zuver'ässiger Quelle er¬
fährt . mit den Tatsachen nicht- im Einklang sieben. Tat¬
sächlich handelt es sich lediglich um die erneute Festlegung
und Bekräftigung derjenigen Entschließungen. die unsere
Militärische und politische Sicherstellung im Osten
unter jeder Eventualität gewährleistet. Wir haben, so stellt
das Blatt in seiner Information fest, keinerlei Veranlassung.
Anbiederungsversuche an Völkerschaften zu machen, die
überhaupt erst durch das deutsche Schwert in die Lage ge¬
kommen find, selbständige Verhandlungen zu führen. Un¬
nötige Härten waren nie beabsichtigt, und ebenso blieb es
bei den bereits mitgeteilten Richtlinien, wonach wir deutsches
Blut , wo es nach unserer Hitte ruft , nicht im Stiche lasten
werden und Wünsche, die uns durch berufene Lanbesorgane
aus den befreiten Gebieten übermittelt werben, unter allen
Umständen der Erfüllung bis z» einer Grenze zu führen,
die einzig und allein von unseren deutschen Interesten , un¬
serer ZnkunftSsicherung und unserem Stammes - und deut¬
schen Pflichtgefühl gezogen ist.

Tagesbericht desA-imralftaber.
48 000 Tonnen verrenkt.

B e r l i n. 14. März. (Amtlich.)
1. Eines «nserer U-Boote, KapitänlentnantGausfer,

hat im Sperrgebiet « m die Azoren  feindlichen «nd für
den Feind fahrenden Frachtranms vom insgesamt22 080
Brnttoregistertonneu  vernichtet

Unter de« versenkten Schiffen dcsandeu fich der englische
bewaffnete Tankdampser„Artefia" von 2787 Br -R.-To. nnd
der englische Schoner „Mc Kay" vvm 145 Br -R.-To., die
beiden griechischen Dampfer „Ivannina " von 4181 Br -R.-T».
und „Chariton" von 8880 Br -R.-To. der italienische bewaff.
nete Dampser „Atlantide" von 8487 Br -R.-To. und die ita¬
lienische Bark „Francisco" von 1893 Br.-R.-T». Die La¬
dung der Schiffe bestand ans Meffing. Zink, Gummi, Tabak.
Opium. Fellen. Lebensmitteln, Erdnüffc» und Kopra «nd
war nach Frankreich Italien oder Häfen der Bereinigten.
Staaten bestimmt. Außer den 7.6 Zentimeter-Geschützen der
beiden bewafsneten Dampfer wnrbe ans den Ladungen der
Schiffe Meffing. Zink »nd Gnmmi eingedracht.

2. Im ö stl i che « M i t t « l me « r bat ein U-Boot,
Kommandant Oberleutnant znr See Sprenger,  sechs
Dampfer und zwei Segler mit zusammen etwa 26 888
B r t. versenkt. Insbesondere wurde der Transvortverkehr

vor Alerandria «nd Port Said gefaßt. Die Dampser waren
bewasfnet, ihre starke Sicherung ließ auf wertvolle Ladung
schließen. Ein an der syrischen Küste torpedierter Dampfer,
der Knrs anf Jaffa  hatte, führte, ans der ansfallend star¬
ke« Detonation»zu schließen. Munition. Das Boot hat
ferner aus einem als Sicherung fahrenden Kreuzer  der
„Arabis"-Klaffr eine» Torpedotreffer .erzielt.

Der Chef des Admirakstad» dar Marine.
*

Für die Vermehrung unserer Vorräte an stink und
Menina aebubrt dem erfolgreichen Boot ebenso unser Dank
wie ittr die Vernichtung der oben gufaeführten trovische«
Vroöukt- wwie der Lebensmittel , deren Mangel in England
wachst. Die retTt&Iidie Presse liefert täglich Beweise dafür.
Fn Erwiderung auf die zuversichtlich gefärbte Erklärung
Bonar Laws  im Unterhaus über die enalischen Weizen-
vritandc Ende 1S17 verweist ein englisches Fachhlatt auf sor¬
gende sorgenvolle Ansprache des Vorsitzenden des Müblen-
kontrollanssckustes an die Müller vom 12. Februar : ..Äks
diefeniae Perlon , die vielleicht in erster Linie iür die Brot-
verwrauna nicht nur unseres Landes, sondern aller ver¬
bündeten Staaten Eurovas verantwortlich ist. möchte ick
^ »nen sagen, daß die Laae wirklich äußerst ernst  ist. Seit
September hängen wir in erster Linie in unserer Ver¬
sorgung in Brotstofsen vom amerikanischen Kontinent ob.
da. wie Sie wissen, die Ausfuhr von Araentinien beschränkt
worden ist nnd nur eine a er i n g e Z n f u ftr ans Araen-
" " i en nnd so au t wie -rar ni chtsg ns Australien
zur Verfügung  steht ." Das enalische Blatt stellt diese
Erklärung von sachverständiger Sette de» stisfern Bonar
Laws gegenüber uyd siebt in iür di» Bestätiauna der
früheren Voraussage ü«s englischen Nalirunasmittel-
diktators ..daß die kommenden Monate die schlimmsten
für die englische Versorgung sein werden"

Irland gegen England.
Die Sinnfeiner für eine voilständiae Abtreununa.

Amsterdam,  14 Mürz. lWolff-Tel.)
„Freemans Journal " berichtet, daß der Führer der

Sinnfein -Bewegüng, de B a l e r a, erklärte. Irland habe
durch die Entsendung der irischen Partei in das englische
Parlament , wo diese Partei unter Englands Einfluß ver¬
dorben und dadurch wiederum die irische Nation nnglinstig
bccinUußt lei, seine charakteristischen nationalen Eiacnschaf-
ten zum guten Teil eingebüßt. Die Folge dreier Politik sei
gewesen, baß Irland znr Sklaverei erniedrigt worden sei.
In öieser Weltkrise erklärt .die Sinnfeinervcrrte - vor
der ganzen Welt, daß das irische Volk nur durch die voll¬
ständige Abtrennung  von England befriedigt werden
könne. Präsident Wilson habe das Prinstv des Selbstbe¬
stimmungsrecht aller Nationen verkündet, aber so lange
Irland seine Freiheit nicht wiedereriange. werde Wilson
nicht imstande sein, zu beweisen, daß Amerika im Interesse
der kleinen Nationen in den Krieg geaanscn und daß die
Besiegung Englands in der Tat Irlands arößte Hoffnun,sei.

Vertrauensvotum für Lenin.
8. Basel,  14 . März . lEia. Tel., zb.)

Die „Morninn Post" meldet aus Petersburg : Die
Mebrbeit der russischen  S o w ke t s hat ans der
Moskauer Sowietstaauna ein Vertrauensvotum für Le¬
nin beantragt . Die Mehrheit vertritt auf dem Kongreß 788
gegen 128 Stimmen der Minderheit.

Die wünsche Aalands . .
Stockholm,  13 März . lWolff-Tel.)

Meldung vom Svenska Telegrambyran . Tie Bevöl¬
kerung Aalands  hat gleichzeitiq an den finnischen
Senat , den König vvn Schweden nnd den deutschen Kaiser
ein Telegramm gesandt, in dem sie anheimstellt, auf dem
kommenden Friedenskongreß die Wünsche Aalands zu be¬
achten, und in dem sie sich zu einer neuen Volksab¬
stimmung  bereit erklärt , falls eine der genannten Regie¬
rungen es wünsche.

Die kaukasische Abordnung.
Konstantin » vel.  14 . März. lWolfs-Tel.1

T«m „Tanin " zufolae zählt die in Tr ave zu nt ein-
aetrofsene kaukasische Abordn « na  100 Personen,
nämlich zwölf Delegierte, zwölf erste und vier«ndzwa»M
zweite Sekretäre und zweiundfünfzia Beiräte.

2rzäh !ungen über den Grafen Luxburg.
Aus dem Haas  meldet das ,B . T ": Hollands» Nienw

Bureau meldet aus London: Graf Lurbnra ist nach einer
Meldung der Erchanae Telegraph Compann nach Chile ge¬
flüchtet. Der Militärattachee ist ebenfalls verschwunden.
Tie Polizei ist -eit mehreren Tagen ohne jede Spur dieser
Herren . Es wird angenommen, daß Graf Luxburs sich
gestern in die deutsche Gesandtschaftvon Chile begeben hat«
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!Zladtnachrichten.
Wiesbaden. 14. März.

Ordensverleihung . Dem Vorsitzenden des Vereins für
Has Großhcrzogtum Hessen und der Provinz Heffen-Nasfau
'zur Beschäftigung Arbeitsloser, Provinzialdircktor i. R.
sitcheimrat Dr . Andreas Breidcrt  in Wiesbaden, hat der
Großherzog von Hessen das Großkomturkreuz 2. KI. mit der
Krone des Ordens „Stern von Brabant " verliehen.

Geschworenen-Auslcsnng. Auf ihren Antrag sind von
»er Ausübung des Amtes als Geschworene nachfolgende
Herren entbunden worden:' Kaufmann Hugo ASbach- Wies¬
baden,  Metzger Heinrich Fuchs 2.-15aub. Eisenbahnsekretär
g. D. Quack-Camp, Rentner Karl Mcilinser - Wiesba-
den,  Kaufmann Albert Hannessen-Braubach und Landes-
geologe August Levpla -Wiesbaden.  Statt ihrer sind
neu anSgelost, die Herren : Spen4lermeister,Hcinrich Gietzcn-
Dotzbeim Kaufmann Hubert Holz-Lorch, Weinhändler Josef
Klein-Johannisberg . Kaufmann Hermann Baum-Mingen,
Kaufmann Emil Menses - W i e s b a de n und Kaufmann
Karl Huß-Langenschwalbacb.

Sterbefälle in Wiesbaden. Frau Lina Wiegand, gebe
Jansen . 70 Jahre alt : Willi Berger , Kellner: Wilhelm Tre-
«us , 4? Iabre alt,

Kurhaus, Theater» vereine , Vorträge usw.
Kurhaus,  Das Proaramm des nrvraen lFreitaal statt-

ßinöenden elften Fnkluskonrerts  erfährt eine Umstel-
luna . indem di« Fünfte Srmrok-oni« von L. van Beethoven
nicht als erste, sondern als letzte Nummer aelvielt wird. Als
erste Nummer aclanat das Cavriccio sür Klavier und Orche¬ster von Neitzel. vom Komponisten selbst voraetraaen . zur
Anführung . Frau K em v wird außer den bereits veröffent¬
lichten (SeianaSnummern noch di: Arie der Elisabeth ..Dich
teure Halle" aus „Tanhäuser" sinaen. Wir machen nocĥdar¬
aus aufmerksam, daß das Rackmittaaskonzert an diesem Taae
ausfäklt.

Residenz - Theater.  Auf vielseitigen Wunsch ge¬
taugt am Samstag der so erfolgreiche musikalische Schwank
„Wenn im Frühling der Holunder . . von Jacoby und
Lewin zur Aüfsührung. Sonntag abend >vird der neue,
übermütige Schwank „Fräulein Witwe", der bei Presse und
Publikum einen großen Erfolg hatte, wiederholt, während
Sonntag nachmittag ^ 4 Ubr das beliebte Lustwiel „Das
Extemporale" zu ermäßigten Preisen gegeben wird.

Konzert.  Es sei nochmals auf den Lautenabend von
tzriedl Leopold  beut « lFreitaal im Kasino üinaewiesen.
Kartenverkauf bei Heinrich Wolfs. Wilüelmstraße 16.

. K o m v o i.i ti o n s ab «n d Sans Petsch.  In dem
,m 18. März abends 8 Ubr im Kasino stasifiudenden Kom-
,ositionsabe»d deS früheren Lehrers am Svanaenberaichen
Konservatorium, ietziaen ersten Kapellmeisters um Ttadt-
»Peater Kaiserslautern , ivirkt zum erstenmal für Wiesbaden
ms Quartett der Brüder Post aus Frankkurt mit. bestehend
ms Mar Posi lerstc Vivlinel . Will» Post szweite Riolinei.
Artur Posi lViolal und Richard Post lCellvi. Den Herren
«eüt ein vorzüalicher Rni voraus ._

aus den Vororten.
Dotzheim.

Ihre silberne Hochzeit feierten Maler Wilhelm P r c u ß
und Frau Lina geborene Hellwia.

Ortskrankeukasie. Für die hiesigen Mitglieder der All-
aemeinen OrtskrankenkasieSchierstein ist hier bei Lchmicdc-
meister Adolf Tiehl . Körneraalle iS. eine Beitraasannabm «'
stelle für die Familienversickcruna errichtet worden.

Unterstützunasverein Dotzheim. Die .Fahl der Mitglieder
dieser Jnschußkasie beträat aeaenwärtia 88 aegen 86 Ende
1916. Di« IM der Erkrankunasfälle betrug 76 mit 1492 Er-
krankunastaaen. Den Einnahmen von 3896 M. standen
3892 M. Ausgaben gegenüber. Die freiwillige Familien-
versichernna zählte S7 Mitalieder aeaen öl im Iabre 1916.
Die Einnahmen dieser Kalle betrugen 1264M.. die Ausgaben
1141 M.

Der Bolksbildunasvereiu veranstaltete am Sonntag im
_ag !c ..Zum Rebstock" einen Unter l, altunas abend,
der aut besucht war und einen in jeder Hinsicht wobl-
ae' -maenen Verlaus nabm. Das reichhaltiae Proaramm
wurde durchweg von Wiesbadener Künstlern ausaelülirt . Es
wirkten dabei mit der Wiesbadener Orckesterverein unter der
Leituna seines Dirigenten E. Schmidt, die Sängerin Fräu¬
lein Jäaer . der Hofschausvieler Andriano und am Klavier
Fräulein Böttger . Sämtliche Vortragende ernteten sür ibre
in ieöcr Hinsicht küsilerischen Leistungen vollen Betsall. In
der Begrüßungsansprache zeigte Lehrer Müller  die Be-
strebunacn. Fiele und Aufgaben der Volksbildunasvercine.
Für Karfreitag ist die Auffübrnna ..Ehret die befallenen"
ditrch Wiesbadener Künstler aevlant.

strafe gebeten In beiden Fällen sagte Oberbürgermeister
u . • «» . » --

v e r t r e t e r Iva h l. Ganz in der Stille verlief auch dtes-
mal die hiesige Gemeinderatswahl Sämtliche bisherlgen
Vertreter wurden einstimmig wicdergewävlt. nämlich: m.
Werkführer Andreas Dönges : Kl. II die Landwirte LuSwi,
Gerlach und Ludwig Weil : Kl III Landwirt Jakob Bender.

1t. Altcndori lKr. Woltbageni. 14. März . Ein alt «*
Brauch  ist bier während der Kriegszeit wieder zu Ebren
aekommen. nämlich die Versammlung um t ti-  d e r
Dorslinde.  Besonders bei lauaen. zeitraubenden Be¬
kanntmachungen ruft die Ortsschelle zur Fusammenkuntt
unter die Linde. Hier wird dann das Ersorderltche bekannt-
acaeben und zugleich darüber beraten.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
ä. Bad Hombura. 14. März . Erhöhung der Kur-

t a x e. Der strenge Paßzwana . In der S t a dt v e r-
ordnetensitzuna  wurde bezüglich der Aenderuna der
Knrtarordnuna bekanntaeaeben. daß nach einem gemeinsamen
Beschluß von dreizeün größeren Bädern die .Kurtare künf¬
tig erböüt werden soll sür die Hauptkurzeit aut 30 Mark für
die erste Person. 18 Mark für die zweite und ie 10 Mark für
iede weitere Person, für die übrigen Monate entioreckend
aus 26. 10 und 8 Mark. Die Wochenkartemit 6 Mark soll
besteben bleiben. Die Aktiengesellschaft, die das Bad nach
dem 1. Avril übernimmt, hat sich mit der Erhöhung einver
staüden erklärt. — Stabtv . Becker besprach die barte Be
sttasuna. die auch ihm iveaen einmaliaen Veraessens
des Personalausweises  auferleat worden ist. Er
hält für diesen Fall eine gerichtliche Bestrafung von 4.20 M.
mst den Kosten für viel zu hoch: eine Pol.izeistrafe hätte
genügt. Auch gelte er letzt als aerichtlick vorbestrast. wo
gegen er entschiedenen Protest zum Ausdruck bringen möchte.
Stadtrat Zimmerling teilte mit. daß auch über eines seiner
Familienmitglieder die gleiche Strafe wegen einmaliaen
Vcraellens des Dalles verbänat morden sei. Er habe daher
vor ungefähr drei Wochen in der Angelegenheit unter Schild
der.pna der Berhältnille eine Eingabe an den Kaiser ao
richtê cn̂ ttnUiEanbluna ^ iê aerichtlickcn̂ n^ in^ Polizer

vermischtes.
Wohnungsnot in Elbing. Aus Elbing meldet dal

B D " daß dort die Wohnungsnot besonders bedrohlich
sei. lieber 800 Familien , denen die Wohnung gekündigt
wurde, seien noch ohne Wobnung. Die Stadtverwaltung
treffe Maßnahmen um die Obdachlosen nnterzubringcn.

Zwischen Tür und Anael tödlich verunglückt. In
Pa 'sewalk  batte beim Auscntüalt eines Znaes «in Soldat
durch die zurückaeschobenc Tür eines Güterwagens Ausschau
gehalten. Beim Anrücken des Znaes rollte die Tür von
selbst zu und zerauetsche den Koos des Bedauernswerten
derart , daß er kurz daraus starb.

Auswärtiqe Börsen.
Pariser Börse.

I’aris, "12.Mär*
3pro*. Rente . .
Italiener . .
Fuss. kons. I.
Spanier.
Türken (unif .)
Türkische t«se
Metropolitain.

V. K L. K. V. K. b.  K.

57.sc 57 -50 Banane Ottomane . . .
ls ' iö

62 - ~ 62 - -
Debeerp . . . . . . . . . 367 - — 355 . —

Goldfields.
Kandmines . .

47 . -
76-

46 . -
76-

Londoner Börse.
I.onHon , 12-März
Consois .
Japaner . .
i%  Brasilianer.
Portugiesen.
Baltimore.

V. K. U  FL

154- 53 -62

! 57 .62
59 - - 58 -87

1- —

Canadian Pacific . . .
Eric.
South. Pacific.
Union Pacific.
United States Steel. .

V. K.
1160.75

"6

L. K
160-50

95 —

Schristicitung: « e t n b o t ti G r » l h o S.
B-rantwortlich für deutsche und auswärtige Politik: B. GrothuSr
sür Kunst, Wlssenschast, UntcrholtnngS. und oolkSwirtlchastichcu Teil:
B E Eiseubcrger:  sür Stadt- und Landnachrichten, Bericht und
Sport: C. Di cykl:  sür die Anzeigen: L 93. I . Babler;  sämtlich «»

Wiesbaden.
Dt .uk u. Berlag der « i e « Va d e >, e r S e r I a g S-A n fta 11 D. m. ». H.

SBetterberldit Der tSettcröicnUitcUe Sdlbucij.
Voraussichtliche Witternng für Freitag . IS. März.

Veränderlich, doch vielfach molkig bis trübe . strichweise auch
leichte Niederschläge. Tagsüber nur geringe Erwärmung

Wasferstand: Eaub 138. Weilburg 170. _

Emil Hees hod
vormals 0 . Acker

Fernsprecher 7 oder 57.

Preiswertes Lager in
Rhein -, Mosel -,

Bordeaux - und Süd -Weinen.
Gr. Burgstrasse 16.

BID0 □ □ □ □ □ EI0 E □□□□□□

r
i
i
i

i
i
i
i

Stadt -Umzüge »
Zern -Transporte »

werden bei sorgfältiger und gewissenhafter Ausführungh
übernommen. a

Wiesbadener Transport - Gesellschaft |
Friedrich Zander jr . 8c <to.

Adelheidstratze 44. Fernsprecher 1048.

DIE ELEGANTE DAME
BLUSENTRAGT

VON

WIESBADEN

SEGALL
LANGGASSE 35
ECKE BÄRENSTR.

EIMMffl
$  PATENT .D R -G M. J»r-_

Stück 3 Mk . l8857
Für praktische Versuche
bitte geschlossene Gläser

milbringen.

3., afflten leicht ].
rVVeiteü »®?

IWlUHTdüüR]
Seiilllerplstz *

Buchführer
Amerik. System, Rheinländer
54 Jahre , ledig, 8 Jahre in
ungek. Stellung, weltgew., 20 I.
Ausl.-Reisender, wünscht feste
A.llein-Posit. z.Mai.Off.u5 .2y2
v d. Geschäftsst-ds. BI. [*1093

Empfehle2Zimmermädchen
für Hotel in Wiesbaden. 9091
Marte Wachsmuth, gewerbs-
mützige Stellenvermittlerin,

Braunschwetg, Bohlweg 27.

Neisekoffer
Rohrplntien gut erh. z. lausen
gesucht. Größe und Preisang.
^Satter » Rovnstr. 12. [9033

Hauvennetze
Echtes Haar, 3 Stück 3.50 Mk.
Jetjeur Klipse!, Nikolasstr. 8.

Oie in der am 8. März ds. Js . stattge¬
habten Generalversammlung auf

sechs Prozent
festgesetzte Dividende für 1917 kommt auf
die mit Mk. 500.— voügezahlten Geschäfts¬
anteile vom 11. März ds- Js. an von 9—1Uhr
vormittags und von 3—5 Uhr nachmittags,
die Samstagnachmittage ausgenommen ,vom
25. März ds. Js . nur vormittags an unserem
Schalter 18 gegen Vorlage der Abrechnnngs-
bücher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wir, diejenigen Ab¬
rechnungsbücher , in welchem ein vollein-
gezahltes Guthaben noch nicht eingetragen
ist, zur Eintragung des Standes Ende 1917
einzureichen und nach vier Wochen wieder
abzuholen.

Nur für die Dividendenaaszahiang ist unser
Büro bis 22. März ds. Js. (Samstagnaclunittage
ausgeschlossen) nachmittags geöffnet.
Wiesbaden, den 9. März 1918.

tlorsciiussUerein zu Uliesbailen
Eingetragene Genossenschaftm. beschr. Haftplicht

Hirsch S dileudier.
_ [4275

»etaniitmatöiins . .
Unter dem Pferbobostaiildeder Brauer« E l ch. Walkmuhl¬

tal, Hierselbst, ist der Ausbruch der Räude amtlich festgestellt
tvordrv.

Wiesbaden , den 11. März 1918. (8',°
Der k. Polizei -Direktor , von H e i m b u c g.

Hamburger Herr kantt *n srosnen Freisen
Altertümer : als Porzellane wie Gruppen, ein¬
zelne Figuren, Geschirre (auch defektes), Silber¬
gerätschaften, Uhren, kleine Dosen mit Malerei,
Fächer, englische und französische Kupferstiche,
Miniatures (kleine gemalte Ahnenbildnisse), Ge¬
mälde, Möbel, besonders Ziermöbel. sow :c .jeg¬
liche aber nnr wertvolle Altertümer.
Geh. ausführliche, schriftliche Angeboteu.H. K.8379
au die Geschäftsstelle ds. Blattes. [M1145

Buchen -Brennholz
gesunde Ware, kurz geschnitten und gespalten, empsiehlt frei Keller
oder abgeholt in jeder Menge zu billigsten Preisen

A . Müller,
Mainzer Straße 65. Telephon 816. [5192

Sonnenberg. — Bekanntmachung.
Ausgabe der Kartoffeln  am F r « i t a g, den

18. März und am Samstag,  den 16. März 1018 in der
Lebeusmittelsielle, Wiesbadener Straße 24 nach folgenden Brot-
farten-Nummeru:

am Freitag,  den 15. März:
Nummer 401 bis 600 von 8 bis 9 Uhr vormittags

„ 601 bis 800 von 9 bis 10 Ubr vormittags
„ 801 bis 1000 von 10 bis 11 Uhr vormittags
„ 1001 bis 1200 von 11 bis 12 Uhr vormittags

am Samstag,  den 16. März:
Nummer 1201 bis 1460 von 8 bis 9 Uhr vormittags

„ 1401 bis 1656 von 9 bis 10 Uhr vormittags
„ 1 bis 200 von 10 bis 11 Uhr vormittags

201 bis 400 von 11 bis 12 Ubr vormittags.
Die Ka r t o f sei sche i n e haben nur an den Tagen Gül¬

tigkeit, an denen sie eingelöst werden.
Den Angestellten der Gemeinde ist es ausdrücklich unter¬

sagt. auf Scheine mit einem früheren Datum Kartoffeln anszn-
geben oder diele Scheine umzntanfchen.

Sonnenberg, den 12. März 1918. *4“10
Der Bürgermeister, B »che 1L

Victoria -Hotel u. Badhaus Telefon 3 I

morg . b . 6 Uhr abds . geöffnet.
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